
„ Netzröhre TELEFUNKEN 
fürW- und GW-Heizung Duodiode 

indirekt geheizt mit 2 Kathoden 

Heizspannung U: 6,3 Volt 

Heizstrom 14 200 mA 

Betriebswerte: 

siehe Kurven 

Spannung zwischen den 

Spannung zwischen Faden 

Außenwiderstand zwischen 
Faden und Schicht Rıp !) 1 MQ 

Schicht gelegt werden, die Diodenvorspannung oder Regelspannung erzeugen. 

und Schicht Urg 100 Volt 

Grenzwerte; 

Diodenspannung Uq 200 Volt (Spitze) 

Diodenstrom I9 0,8 mA je Diode 

Diodenstromeinsatzpunkt 
max (14 > 0,3 uA) Ug —01 Volt 
min (Iy <0,3uA) Uge —13 Volt 

') Mit Rücksicht auf Brummen und andere Störgeräusche sollen nur solche Schaltmitte! zwischen Faden und 

Der Widerstand der Diodenstrecke kann bei der Berechnung der einzelnen Gitterableitwiderstände mit 
einem Wert von mindestens 0,1 MQ eingesetzt werden, vorausgesetzt, daß an der betreffenden Dioden- 
strecke keine negative Vorspannung (Verzögerungsspannung) liegt. 

Kapazitäten: 

Diode ! — Kathode I Caik! 3,5 pF 

Diode Il — Kathode II Calkil 1,0 pF 

Diode | — Diode II Saldıl < 0,004 pF 

Sockelschaltbild Kolbenabmessungen 
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